
70 Quarter Horse Journal

VWB

TREND ZU RANCH-KLASSEN 

TRAUMWETTER UND VIEL SPASS BEIM 
BULLERO RANCH KAT II TURNIER 
 
45 Pferd-Reiter-Kombinationen trafen sich bei optimalem Reitwetter am 24. Juni 2023 auf der 
Bullero Ranch in Obertaufkirchen zum vierten Kategorie II Turnier des Jahres. Der Veranstalter und 
Anlagenbetreiber Richard Forster hatte wieder für alle eine Box bzw. einen Paddock geschaffen, 
so dass die Pferde zwischen den Starts optimal versorgt waren. 
Wie schon bei den anderen Kat II Turnieren ist der Trend zu den Ranch-Klassen, also Ranch Riding, 
Ranch Rail und Ranch Trail ungebrochen. So war auch auf der Bullero Ranch die größte Klasse mit 
13 Startern einmal mehr die Ranch Riding Any Horse Any Rider, dicht gefolgt von der Ranch Rail 
Any Horse Any Rider mit zehn Startern. Der Sieg in der Ranch Riding ging an Eugen Lier, der  
Rodney Rooster gesattelt hatte und die Ranch Rail entschieden Stefanie Hasenpusch und Just  
My Style für sich. Den Ranch Trail Any Horse Any Rider und den Ranch Trail Amateur konnte  
Patricia Haunsperger mit ihrem dreizehnjährigen Paint Horse-Wallach BlackRoyalRiminic für sich 
entscheiden. 
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VWB Termine  
Alle aktuellen VWB-Termine 
– sowie weitere interessante  
Westernsportveranstaltun-
gen und Ausschreibungen – 
finden Sie in dieser Ausgabe 
auf Seite 47.

Drei erste Plätze 
in der Kategorie  

Einsteiger ging an  
Susanne Morawietz  
und Smart Zip Rose. 

Dass Western-
pferde durch-
aus vielfältig 
sind, bewie-
sen einmal 
mehr die  
Reiterinnen 
Stefanie  
Hasenpusch 
mit Just My 
Style (oben) 
und Tanja 
Reitmaier mit 
Tara (links) 
mit einer  
kleinen  
Showeinlage. 

✬ ✬ ✬ ✬ ✬ ✬

TOLLE KURSE DER VWB – EIN RÜCKBLICK 

MICHAEL COLVIN 
AM ART STABLE 
 
Direkt im Anschluss an die Bavarian Summer Show 
im Juli fand am ART Stable in Pfeffenhausen ein 
von der VWB unterstützter Zweitageskurs mit 
Michael Colvin statt. Die Teilnehmer hatten hier in 
zwei Einzelstunden pro Tag die Möglichkeit, mit 
dem vielfachen Congress- und Worldchampion 
Trail und Western Riding zu trainieren. Seine 
Schüler gehören zu den erfolgreichsten Reitern in 
den USA (Horsemanship, Showmanship, Hunt Seat, 
Trail, Western Riding).  
Mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen ging 
Michael auf jedes Pferd-Reiterpaar ein, sodass  
bereits von der ersten zur zweiten Einheit deut- 
liche Erfolge sichtbar waren.  

Eine eher seltene Gelegenheit: 
Michael Colvin gab einen Kurs 
unmittelbar nach der BSS. 

Foto: Corrie Fuhr



Quarter Horse Journal 71

Gleich drei erste Plätze konnte sich Susanne Morawietz mit der 15-jährigen QH-Stute Smart Zip 
Rose sichern. Das Duo gewann die Showmanship, Horsemanship und den Trail Einsteiger. Leider 
reichte diese großartige Leistung nicht für den Allround-Championtitel bei den Einsteigern, da die 
dritte Kategorie fehlte, die Voraussetzung für diesen Titel ist.  
Der Allround-Titel bei den Einsteigern ging an Brigitte Weber, die mit ihrer 17-jährigen  
Haflingerstute Only My Fairy viermal startete und dabei drei zweite und einen vierten Platz  
erritt. Bei den Amateuren hol-
ten sich Maria Härtl und Docs 
El B Jake den Allround-Titel. 
Bei den Jugendlichen holte 
Valentina Brandl mit ihrer 
neunjährigen Paint Horse- 
Stute Smart Amy Heat die 
meisten Punkte und in der 
Kategorie Any Horse Any  
Rider wurde Tamara Reitmaier 
mit ihrer dreizehnjährigen 
Tinkerstute Tara Allround-
Champion. Alle Allround-
Champions erhielten eine 
schöne Abschwitzdecke,  
die ebenso wie die vielen 
anderen Sachpreise von der 
Bullero Ranch gesponsert 
wurden. 
Renate Gruber, Fotos: Nicola Dorner.

Gastgeber Richard Forster 
sorgte für optimale  

Turnierbedingungen und 
eine hervorragende  

Verpflegung der Reiter.

Allround Champion Einsteiger wurde Brigitte Weber mit 
ihrer 17-jährigen Haflingerstute Only My Fairy.

Seit Jahren bewährt: die VWB-Kurse mit Andy 
Schmidt. Foto: Michael Naujoks 

VOLKER SCHMITT 
KURS IN KREUTH 
 
Vom 14. bis 16. Juli trafen sich zehn Reining- 
Enthusiasten zum Kurs mit Volker Schmitt in Kreuth. 
Drei Tage lang drehte sich alles ums Reiningtraining. 
Selbstverständlich kamen aber auch der Spaß und 
das gemeinsame Beisammensein nicht zu kurz. 
Fast alle Teilnehmer waren Wiederholungstäter und 
bereits bei einem der letzten Kurse mit dabei. So 
konnte direkt an das Erlernte angeknüpft werden. 
Eine Teilnehmerin umschrieb es so: „Letztes Jahr 
lernten wir Galoppwechsel zu buchstabieren, die-
ses Jahr klappt es bereits einhändig und überall!“ 
Wie immer ging Volker auf jeden Reiter individuell 
ein, egal ob Turniercrack oder Anfänger, der erst 
seit einem Jahr im Sattel sitzt. Alle kamen auf ihre 
Kosten und fuhren mit viel Input fürs Training nach 
Hause. 
 

ANDY SCHMIDT  
IN BUCH  
 
Am gleichen Wochenende fand zudem ein All- 
round-Tageskurs in Buch mit Andy Schmidt statt.  
Sieben Teilnehmer fanden sich auf der Anlage des 
Reitvereins ein, um sich Tipps von Andy geben zu 
lassen. In zwei Einheiten wurde an der Basis bis 
hin zum Stangentraining gefeilt, sodass am Abend 
alle mit glücklichen Gesichtern wieder nachhause 
fuhren.  Corrie Fuhr 

Ein alter Hase 
in Kreuth: 

Volker Schmitt 
legt sich ins 

Zeug und  
demonstriert 
eindringlich 

den Weg zum  
Galopp- 

wechsel. 
 Foto: Corrie Fuhr


